
 

HCI – Hockey Innerschwyz 

Verhaltenskodex und Tipps für Hockeyeltern  

 
Verhaltenskodex 
 
Mit  d iesem Kodex wol len wir  unsere Erwartungen und Werte an a l le  Tra iner,  Spieler  aber vor 
a l lem an die Eltern vermitte ln.  Damit  e in Teamsport  opt imal  funkt ionier t ,  muss der HCI-
Verhaltenskodex für  Eltern e ingehalten werden .  Das persönl iche Wohlbef inden muss h inter  
das gemeinsame Ziel  der  Mannschaf t  geste l l t  werden .  
 
Wo Kinder und Jugendl iche s ich im sport l ichen Umfeld pos i t iv und gesund entwickeln sol len, 
stehen Respekt und gewissenhaf te Kommunikat ion im Vordergrund.  
Als Nachwuchsorganisat ion erwarten  wir  von den ersten und letzten in der spor t l ichen Ket te, 
näml ich von den El tern,  e in absolut  vorb i ld l iches und förder l iches  Verhalten zum W ohle des 
Kindes und Jugendl ichen.  
 
 
 
10 Tipps für Hockeyeltern  
 

  Ich fördere d ie Anstrengung und Freude meines Kindes und lobe mein Kind für seinen 
Einsatz,  n icht nur für  Siege und Punkte und b in mir  bewusst ,  dass mein Kind für  s ich und 
sein Vergnügen Spor t tre ibt  – nicht für  mich.  

 

  Frust und Ent täuschung, lasse ich weder  an meinem Kind,  noch an den Trainern, den 
Betreuern,  dem Gegner, den Schiedsr ichtern und  anderen Funkt ionären aus.  

 

  Ich respekt iere d ie Coaches meines Kindes und deren Entscheidungen.  Wenn Unklarhei ten 
bestehen, suche ich das konstrukt ive Gespräch mit den Trainern  zu geeignetem Zeitpunkt 
(n icht vor  oder unmitte lbar  nach Train ings oder Spie len ).  

 

  Ich lasse bei  meinem Kind kein Misstrauen en tstehen, wei l  ich der  Kompetenz des Vereins 
und der Tra iner ver traue.  

 

  Ich gebe meinem Kind n icht immer Ratschläge oder korr ig iere es ständig  und setze es n icht 
unter Druck.  

 

  Ich behandle auch andere Kinder,  Gegner,  Schiedsr ichter,  Tra iner  oder  andere Funkt ionäre 
mit  Respekt und Anstand.  

 

  Ich lehre mein Kind Fairness durch mein e igenes Verhalten a ls Vorbi ld , auch in schwier igen 
emotionalen Situat ionen.  

 

  Ich lasse e igene Entscheidungen und Meinungen meines Kind es zu.  
 

  Ich unters tütze das Team und den HCI -Nachwuchs mit  meinem persönl ichen Engagement .  
 

  Mein Kind gewinnt  immer, denn ich unterstütze es bedingungs los und unabhängig von der 
spor t l ichen Leis tung und ermutige es Kind jederzei t  und bedingungslos.  
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